Verfügbare Examensarbeiten in der Forschungswerkstatt

1) Christine von der Ahé (Dezember 1999)

Besser lernen mit Edu-Kinestetik? Ein Versuch zur Überprüfung der Praxiswirksamkeit in einer Grundschulklasse

2) Birthe Andresen (2006)

„Hochbegabung als Geheimnis?“ Eine Pilotstudie zur Rekonstruktion der Gefühlsbiographien von Hochbegabten

3) Claudia Berger (November 1995)

Was hält offenen Unterricht zusammen? Ein praxisorientiertes Forschungs-Vorhaben über die Bedeutung von Ritualen im offenen Unterricht   


4) Frank Beem (Juni 2003) 

 „Starterkompetenzen“- Zum Verhältnis von Eingangsvoraussetzungen nach der ersten Phase zu berufsspezifischen Anforderungen an Gymnasien

5) Tim Beer ( 2004)

„Professionalisierung durch Teamforschung“

6) Tanja Behm (Mai 2002) 2x

 Stationenlernen – Ein Impuls zur Neuformulierung der LehrerInnenrolle?

7) Silke Bohle (2005)

„Differenzen in der Selbst- und Fremdwahrnehmung methodischen Handelns von Grundschullehrerinnen“

8) Helga Böden 

Zum Stellenwert des plattdeutschen Unterrichts für die Eltern einer ostfriesischen Grundschule

9) Kathrin Breitenfels u. Daniela Fegebank (2005)

„Chancen und Risiken des altersgemischten Lernens im Anfangsunterricht der Grundschule“

10) Maike Busch 2x

Konfliktzonen zwischen Berufseinsteigern und Routiniers in Lehrberufen

11) Kerren Driever (Oktober 2001)

Wie integriert sind Integrationsschüler? – Eine Studie zur „Beheimatung“ von Schülern und Schülerinnen mit sonderpädagogischem Förderbedarf

12) Anne Eckermann (Mai 1996)

Selbständiges Lernen in Schule und Hochschule – eine Pilotstudie zur Handlungsforschung 

13) Andreas Feindt (Juni 1998) 2x

Professionalisierung und TEAM-Forschung. Eine Studie zur Basis professionellen Handelns von Lehrerinnen und Lehrern 


14) Raina Freese (in Zusammenarbeit mit Bettina Laucke) (November 1994)

Wie nehmen Grundschulkinder ihre Bewegungsmöglichkeiten und –behinderungen wahr? Eine Fallstudie zu Unterrichtsstilen und Bewegungsbedürfnissen.

15) Inga Frühling (2005) 2x

„Oldenburger Teamforschung in der zweiten Phase der Lehrerausbildung.“ Eine Untersuchung zur Wahrnehmung der Chancen und Grenzen

16) Melanie Fuchs (Juni 2003)

Entwurf eines Kompetenzstufenmodells für soziales Lernen in der Schule

17) Imke Gerdes

„Überarbeitungskompetenz entwickeln“ als Lernziel in der Grundschule?

18) Birgit Glindkamp (2003)

Was ist eine gute Lernatmosphäre? – untersucht in einem 2. Schuljahr der GS Wiegoldsbur/ Neu Ekels

19) Birgit Dreyer und Birgit Glindkamp (Juni 2001)

Klima in der Schule

20) Edzard Klenzendorf (Juni 2003)

 „Starterkompetenzen“- Zum Verhältnis von Eingangsvoraussetzungen nach der ersten Phase zu berufsspezifischen Anforderungen an Gymnasien

21) Birgit Glindkamp (Mai 1999)

 „Sand im Getriebe oder Salz in der Suppe“ - Über die mögliche Bedeutung eines TEAM-Forschungsvorhabens an der Oberstufe der Helene-Lange-Schule Oldenburg für Schulentwicklungsprozesse 


22) Melanie Greiner (Dezember 2000)

Pädagogische Aspekte einer geschlechterbewussten Arbeit in der Grundschule. Ein Handlungsforschungsprojekt über den Computereinsatz im Unterricht

23) Friederike Güffens (1995)

„ Stefania Wilczynska – Ihre Erwähnung bei Janusz Korczak und die Darstellung ihrer Rolle in der Korczak – Literatur

24) Maike Heinrich

„Außerschulische Förderung von Mädchen in einem sozialen Brennpunkt. Eine Untersuchung unter Berücksichtigung von Spiel, Sport- und Bewegungsmöglichkeiten

25) Nadine Henze (Juni 2001)

 TEAM-Forschung zur äußeren Differenzierung an einer Orientierungsstufe – Eine kritische Reflexion erwartungswidriger Forschungsergebnisse

26) Nele Hofmann

„Kompetenzentwicklung von Lehrerinnen und Lehrern in altersgemischten Lerngruppen“

27) Christine Janssen, Kathrin Lieske

„Wirkungen des Klassenrats auf Schule und Unterricht.“ Eine Untersuchung zum Teamforschungsvorhaben an der Hauptschule Moordorf.

28) Teresa Jessing (Januar 2001)

Gemeinsam oder einsam?- Aktionsforschung zur Gruppenarbeit mit Klasse 4a der Grundschule Osterfeine

29) Susanna Mullikas (2005)

„Förderung von SchülerInnen mit Migrationshintergrung. Kritische Betrachtung einer Teamforschung zu den Faktoren gelingender Integration in Oldenburg.“

30) Anja-Maria Jordan (1995)

Puppenspiel als Beitrag zur Gefühlserziehung in der Grundschule

31) Carola Junghans (Mai 1995) 2x

Forschendes Lernen in der LehrerInnenbildung – eine an Handlungsforschung orientierte Fallstudie über ein Forschungsseminar an der C.v.O.- Universität Oldenburg


32) Bettina Kappelhoff (Mai 1996)

Problemlösekompetenzen als Ausbildungsziel in der LehrerInnenbildung 

33) Edzard Klenzendorf (2004)

„Starterkompetenzen“ – Zum Verhältnis von Eingangsvoraussetzungen nach der ersten Phase zu berufsspezifischen Anforderungen am Gymnasium

34) Jan Knetemann (Juni 2001)

Möglichkeiten und Grenzen einer Konzeption des sozialen Lernens an allgemeinbildenden Schulen – Dargestellt am Beispiel der Hauptschule Osternburg in Oldenburg

35) Bettina Laucke (in Zusammenarbeit mit Raina Freese) (November 1994)

Psychomotorik – Bestandteil eines ganzheitlichen Unterrichtskonzeptes? Eine Fallstudie zu Bewegungsmöglichkeiten im herkömmlichen Grundschulunterricht


36) Anja Lähner (Februar 1998)

Lehrer- und Lehrerinnensprache im Unterricht und ihre Bedeutung für Schüler und Schülerinnen - Eine empirische Erkundungsstudie –

37) Verena Lennartz(2005)

Der Stellenwert der Teamarbeit in der Oldenburger Teamforschung – eine qualitative Studie zur Forschungspraxis

38) Verena Lennartz (2006)

„Möglichkeiten und Grenzen der Förderung von Sozialkompetenz durch eine Unterrichtssequenz zum sozialen Lernen“

39) Heike von Lienen (November 2001)

 „Was denkt die wohl über mich?“ Ursachen und Wirkungen der gegenseitigen (Fehl-) Einschätzungen des Lehrer-Schüler-Verhältnisses

40) Jan Lindemann (2005)

„Welche Rolle spielt die Rechtschreibleistung beim Übergang von der Grundschule zum Gymnasium?“

41) Maren Mantwill (Juni 2000)

Didaktische Kompetenzen von Schülern und Schülerinnen im Umgang mit Unterrichtsstörungen

42) Silke Möhlmann (1999)

Stilleübungen im Unterricht

43) Niklas Möller (1997) 

Möglichkeiten und Grenzen von „Geschichten“ in der Umwelterziehung

44) Rainer Nowak (November 1999) 2x

Projektunterricht als Motor der Schulentwicklung? – Wie bewerten die Schüler der Hauptschule Osternburg projektbezogene Ziele und Inhalte des Schulprofils?


45) Manuela Poppeck-Kruip

„Gewalt in Schulen – Eine empirische Studie zu Präventions –und Interventionsmöglichkeiten

46) Andrea Rapin (2002)

Zur Frage der „Betreuung“ im Rahmen der Verlässlichen Grundschule unter Berücksichtigung einer Erkundung bei ausgewählten BetreuerInnen

47) Andrea Rewerts (1999) 

Wahrnehmungsunterschiede und Normenkonflikte in der Projektarbeit

48) Heike Ricklefs (Januar 1998)

Wie erleben Schülerinnen und Schüler den Unterricht im Hinblick auf das Sprachverhalten ihrer Lehrerin? - Eine empirische Erkundungsstudie -  


49) Claudia Rieken (Mai 2000)

Missverständnisse zwischen Schülern und Lehrern aus Schülersicht. – Welche didaktischen Ratschläge geben Schüler ihren Lehrern?

50) Silke Riggers (April 1993)

Körper- Raum- Verhalten  von Mädchen und Jungen im Grundschulunterricht 


51) Hilke Ringena (November 1999)

Theorie und Praxis der Schülerbeobachtung im Grundschulalltag


52) Marita Saathoff

Bedeutung von Gütekriterien für die Realisierung des Integrationskonzepts „Lernen unter einem Dach“ aus Sicht von Grundschulleitungen

53) Ulrike Schengber (Mai 1993)

Offener Unterricht – Eine Antwort auf die Koedukationsdebatte?

54) Gisela Schmidt (Juli 2002)

Theoretische Überlegungen und praktische Umsetzung der integrativen Arbeit an der Grundschule Dietrichsfeld in Oldenburg

55) Sarah Schmücker (Juli 2002)

Schülerinnen und Schüler als Lehrende. - Eine Untersuchung am Beispiel des Breakdance im Schulsport Sekundarstufe I

56) Ulrike Schröder (November 1999)

Handlungsforschung als Bildungsprozeß? Eine Fallstudie an der kooperativen Gesamtschule Wittmund


57) Bettina Serve (Januar 2000)

 „Warum hast du das nicht gleich gesagt?!“ Handlungsforschung zu Verständnis und Wirkung meiner LehrerInnensprache in einer vierten Klasse der Grundschule Am Ottermeer


58) Bettina Serve (November 1997)

Lernen lernen - Eine Studie über die Bedeutung von Lernerfahrungen für das Lernen 

59) Christina Silber (November 1999)

Rituale und ihre Bedeutung für den Unterricht in der Grundschule


60) Andrè Sonnenburg

„Lernen an der multikulturellen Hauptschule

61) Sonja Stutz

„Was ist guter Mathematikunterricht aus Kindersicht?“

62) Kim Vollerthun (November 1997)

Schülervorstellungen zur Klassenraumgestaltung – eine Entwicklungsstudie mit Hauptschülern und Hauptschülerinnen 


63) Maren Wahsner (Juni 2002)

Gruppendiskussion mit SchülerInnen als Forschungsmethode. Eine Untersuchung am Beispiel einer Teamforschung an der KGS Wittmund

64) Marco Warfsmann (2005)

Anspruch und Wirklichkeit der Sonderpädagogischen Grundversorgung in Niedersachsen nach dem Konzept : „Lernen unter einem Dach“

66) Silke Walter

Meta-Analyse vorliegender Forschungsberichte der Oldenburger Teamforschung

67) Melanie Walinski (November 1998)

 Vergeßlichkeit von Schülerinnen und Schülern. Eine empirische Studie zu einem unerforschten Phänomen des Schulalltags 


68) Kristin Will (2005)

„Wie wirkt sich das Klassenklima nach Einschätzung der Schülerinnen und Schüler auf ihr Lernverhalten aus? – Ein Vergleich zwischen reformpädagogisch orientiertem und herkömmlichen Unterricht.“

69) Gesche Willerich (November 1995)

Interaktives Lernen – ein notwendiges Prinzip im offenen Unterricht 


70) Dirk Zumdohme (2005)

„Wie nehmen Schülerinnen und Schüler des 7. Jahrgangs einer Realschule ihren Technikunterricht wahr?“

71) Friederike Oelbermann (Mai 2002)

 Lehrer/ Lehrerinnen und Schüler/ Schülerinnen deuten Unterrichtsstörungen in einer 5. Gesamtschulklasse

